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Einladung zur Eröffnung

Warndt-Wald-Weg
11. Oktober 2009
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Der Warndt-Wald-Weg hat eine Länge von 15 km und
führt durch eine waldreiche Kulturlandschaft zwischen
den Großrosselner Ortsteilen St. Nikolaus, Karlsbrunn, Dorf
im Warndt und Emmersweiler. Fürstliche Jagd, Glasherstel-
lung, Forstwirtschaft und Bergbau haben diese Landschaft
geprägt.

Empfohlener Startpunkt ist der Parkplatz unterhalb des
ehemaligen Jagdschlosses der Saarbrücker Fürsten in
Karlsbrunn. Er ist mit Bahn und Bus ab Saarbrücken bzw.
Völklingen gut erreichbar – Haltestelle Forsthaus (Festplatz),
Karlsbrunn Großrosseln. Von hier aus führt der Weg im
Uhrzeigersinn zunächst in eine östliche Schleife. Nach gut
acht km kommt er nach Karlsbrunn zurück und bietet
Gelegenheit zur Einkehr, zur Rückkehr zum Ausgangspunkt
oder zur lohnenden Fortsetzung der Wanderung in die
westliche Schleife.

Der Weg bietet eine vielfältige Abfolge von Wald, Waldsäu-
men, Teichen, Hohlwegen und Bachtälern. Schöne Aussich-
ten lassen sich genießen bei Karlsbrunn am Meisenberg
– hinüber zum ehemaligen Bergwerk Warndt und auf den
Forstgarten –, auf der Höhe zwischen Grohbruchbach und
St. Nikolausbach – Richtung Emmersweiler und die jensei-
tigen Hänge des Rosseltals – sowie oberhalb von St. Nikolaus
auf den Ort und den Förderturm des einstigen Schachtes
Merlebach-Nord. Spektakulär ist der Blick von der Aus-
sichtsplattform über der Sandgrube bei Freyming in der
Ostschleife. Davor noch liegt der Wildpark Karlsbrunn, der
u. a. eine sichere Beobachtung der im Warndt zahlreichen
Wildschweine erlaubt.

Vor oder nach der Wanderung lohnt sich ein Besuch der
örtlichen Gastronomie, des neu gestalteten Forstgartens
hinter dem ehemaligen Jagdschloss Karlsbrunn oder des
„Musée de la Mine“ im benachbarten Petite-Rosselle.

Mit freundlicher Unterstützung von:

Warndt-Wald-Weg

Projektpartner:

PROGRAMM:

Am Jagdschloss Karlsbrunn, Großrosseln
ab 10.00 Uhr offizielle Eröffnung des neuen Premiumwegs
„Warndt-Wald-Weg“ durch Bürgermeister Peter Duchene
und den Regionalverbandsdirektor Peter Gillo

Anschließend gemeinsame Wanderung mit dem Bürger-
meister

Festes Schuhwerk ist erforderlich!

Ganztags freier Start zur 15 km
langen Wanderung

Am Jagdschloss Karlsbrunn
• Startpunkt für Wanderungen
• Ausklang im Innenhof und im

Schlossgarten von15 bis 18 Uhr

Die gastronomischen Betriebe am Wanderweg er-
warten Sie den ganzen Tag über mit Essen & Trinken:

• Café-Restaurant Blockhaus am St. Nikolausweiher:
Durchgehend warme Küche

• Kiosk am Wildpark Karlsbrunn:
Getränke, Imbissspeisen sowie
gut bürgerliche Küche
Heute: Spießbraten mit hausge-
machtem Kartoffelsalat

• SchlossCafé Karlsbrunn im 
Jagdschloss:
Kaffee & Kuchen, Süß & Pikant
Heute: Wildschweingulaschsuppe,
Warndt-Teller

Nutzen Sie die ausgewiesenen Parkplätze auf den Park-
plätzen gegenüber dem Jagdschloss oder beim Wildpark

Erreichbarkeit mit Bahn und Bus:
Daten erhältlich im Internet unter: www.saarvv.de

Sonntags kann der Startpunkt über Völklingen erst ab
13.10 Uhr erreicht werden. Mehrere Rückfahrtmöglich-
keiten sind jedoch gegeben.


